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SAMMELBÄNDE zur Musikgeschichte 
der Deutschen Demokratischen Republik . 
Band II. Hrsg. von Heinz Alfred BROCK
HAUS und Konrad NIEMANN. Berlin: Ver· 
lag Neue Musik 1971. 293 S. 

.., 
JOZE SIVEC: Opera v Stanovskem Gle· 

daliscu v Ljubljani od leta 1790 do 1861. 
Ljubljana: Slovenska Matica 1971. 237 S. 
(Razprave in Eseji. 15.) (Zusammenfassung 
in deutscher Sprache: Die Oper im Ständi
schen Theater zu Ljubljana von 1 790 bis 
1861 , s. 217-236.) 

Das Triviale in Literatur, Musik und Bil· 
dender Kunst. Hrsg. von Helga DE LA 
MOTTE-HABER. Frankfurt a. M.: Vittorio 
Klostermann (1972). 295, XXII S. (Studien 
zur Philosophie und Literatur des neunzehn
ten Jahrhunderts. 18.) 

FRANCE VERNILLAT - JACQUES 
CHARPENTREAU: La Chanson Franqaise. 
Paris: Presses Universitaires d~ France 1971 . 
127 S. (.,Que sais-je?" No. 1453.) 

J[AN] H[UGO] VORISEK: Ausgewählte 
Klavierwerke. Nach einer Eigenschrift und 
den Erstausgaben hrsg. von Dana ZAHN. Fin
gersatz von Hans-Martin THEOPOLD. Mün
chen-Duisburg: G. Henle Verlag ( 1971 ). 76 S. 

KARL H. WÖRNER: Geschichte der Mu
sik. Ein Studien- und Nachschlagebuch. Fünf
te, durchgesehene und erweiterte Auflage. 
Göttingen : Vandenhoeck & Ruprecht (1972) . 
598 S. 

ERNA WOLL, ARNO TENNE, HEINZ 
HÖHNEN: Einführung in das Notenhören. 
Ein Buchprogramm. Frankfurt a. M.-Berlin
München: Verlag Moritz Diesterweg ( l 971 ). 
185 s. 

HANNSDIETER WOHLFARTH: Johann 
Christoph Friedrich Bach. Ein Komponist im 
Vorfeld der Klassik. Bern und München: 
Francke Verlag (1971). 261 S., 9 Taf. (Neue 
Heidelberger Studien zur Musikwissenschaft. 
4.) 

DIETER ZIMMERSCHIED: Beat-Back
ground-Beethoven. Material für ein Curri
culum. Frankfurt a. M.·Berlin-Münchcn: Ver· 
lag Moritz Diesterweg (1971 ). (Schriftenreihe 
zur Musikpädagogik, ohne Bandzählung.) 

Eingegangene Schriften 

MAX ZULAUF: Das Volkslied in der 
Schweiz im 19. Jahrhundert. Hrsg. von der 
Schweizerischen Musikforschenden Gesell
schaft, Sektion Bern, Solothurn und West
schweiz. Zu ihrem fünfzigjährigen Bestehen. 
Bern und Stuttgart : Verlag Paul Haupt 
( 1972). 83 S., 10 Taf. 

Mitteilungen 

Die Gesellschaft für Musikforschung hielt 
vom 26. bis 29. September 1973 in Bochum 
ihre Jahrestagung ab. In diesem Zusammen
hang hielt Heinz BECKER einen Vortrag 
über Grundfragen der Opernforschung. Au· 
ßerdem wurde ein wissenschaftliches Col· 
loquium über Die deutsche Oper um J 900 
sowie ein öffentliches C'olloquium der Fach
gruppe lehrende an Universitäten über Mu
sikwissenschaft und Gesamthochschule 
durchgeführt. Ein Kammerkonzert des Musi
schen Zentrums der Ruhr-Universität und ein 
Konzert des Universitätschores bildeten das 
Rahmenprogramm. 

Auf der Tagesordnung der am 29. Sep
tember 1973 durchgeführten Mitgliederver
sammlung der Gesellschaft für Musikfor
schung standen die Berichte des Präsiden
ten, des Schatzmeisters sowie diejenigen über 
die Tätigkeit der Fachgruppen . Weiterhin 
wurde die Arbeit an Zeitschrift und Publi
kationen erläutert. Auf An trag des Beirates. 
der sich in einer Sitzung am 27. September 
1973 von der ordnungsgemäl~cn Geschäfts
führung des Vorstandes üherzeugt hatte, wur
de dem Vorstand für da~ Geschäftsjahr 1972 
Entlastung erteilt. Nach dem Bericht des 
Schatzmeisters beträgt die MitglicJnzahl in 
der Bundesrepublik und im Ausland derzeit 
1281. 

Die Gesellschaft für Musikforschung ver
anstaltet vom 23. bis 27 . September 1974 in 
Berlin einen Internationalen musikwissen
schaftlichen Kongreß. Im Rahmen dieses 
Kongresses wird die nächste Mitgliederver
sammlung am 25. September 1974 abgehal
ten. 

Professor Dr. Adam ADRIO, Schlüchtl!rn. 
ist am 18. September l 97 3 im Alter von 72 
Jahren verstorben. Die Musikforschung wird 
in Kürze einen Nachruf bringen. 



Mitteilungen 

Pfarrer Christoph SCHUBART, Graz, ist 
am 2. Oktober 1973 im Alter von 82 Jahren 
verstorben . 

Dr. Reinhold SIETZ, Köln , ist am 13. 
Oktober 1973 im Alter von 78 Jahren ver
storben. Die Musikforschung wird in Kürze 
einen Nachruf bringen. 

Professor Dr. Michael Alt, Dortmund, ist 
am 20. Dezember 1973 im Alter von 68 
Jahren gestorben. 

Am 2. Oktober 1973 feierte Professor Dr. 
Dcnes BARTHA, Budapes t, seinen 65. Ge
burtstag. 

Am 10. Oktober 1973 feierte Professor 
Dr. Willi APEL, Bloomington/lndiana, seinen 
80. Geburtstag. 

Am 15. Oktober 1973 feierte Professor 
Macarin San tiago KASTNER, Lissabon, sei
nen 6~-- Geburtstag. 

Am 19. Oktober 197 3 feierte Frau Pro
fessor Dr. Zofia LISSA. Warszawa (War
schau), ihren 65 . Geburtstag. 

Am 26. Oktober 1973 feierte Dr. Georg 
KARST ÄDT. Lübeck, seinen 70. Geburtstag. 

Am 4. November 1973 feierte Professor 
Dr. Ernst LAAFF, Mainz, seinen 70. Ge
burtstag. 

Am 16. Dezember 197 3 feie rte Professor 
Dr. Heinrich HUSMANN. Göttingen , seinen 
65 . GeburMag. 

Professor Dr. Dr. Jan RACEK, Brno. wur
de am 3. Mai 197 3 in Wien der Gottfricd
Herder-Prci~ der Hamburger Stiftung F .V.S. 
verliehen . 

Professor D. Dr. h. c. Friedrich SMEND, 
Berlin, wurde am 10. Oktober 1973 die Ernst
Reuter-Plakettc in Silber verliehen . 

Am 20. Oktober 1973 feierte der Henle
Vcrlag, München-Duisburg, sein 25-jähriges 
Bestehen. Aus diesem Anlaß wurde außer ei
ner Broschüre von Günter Henle 25 Jahre G. 
Henle VerlaK l 948 his l 97 J eine Faksimile-
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Ausgabe des von Günter Henle aufgefunde
nen Autographs der Klaviersonate h-moll von 
Franz Liszt im Sechsfarben-Druck vorgelegt. 
In einer Pressebesprechung am 15. Oktober 
1973 in Duisburg berichteten Dr. Henle und 
sein Mitarbeiter über Geschichte und Gegen
wart sowie ubcr künftige Vorhaben des Ver
lages. 

Der Bärenreiter-Verlag, Kassel, feierte am 
l. November 1973 sein SO-jähriges Bestehen. 
Aus diesem Anlaß fand im Großen Haus des 
Staatstheaters Kassel ein Festakt statt, bei 
dem Heinz FRIEDRICH, München, den Fest
vortrag mit dem Thema Musik und Humani
tät hielt . Als Festaufführung gab das Staats
theater Kassel die erste Aufführung der Oper 
ldomeneo nach der „Neuen Mozart-Aus
gabe" in deutscher Sprache. Der Verlag leg
te zu diesem Jubiläum eine Bärenreiter-Chro
nik 1923 bis 1973 vor. In einer Pressebe
sprechung berichteten Dr. Karl Vötterle und 
seine Mitarbeiter über Geschichte und Gegen
wart sowie über künftige Vorhaben des Ver
lages. 

Professor Dr. Franz FÖDERMA YR, Wien, 
wurde mit Beginn des Wintersemesters 1973/ 
74 zum ordentlichen Professor für Verglei
chende Musikwissenschaft und Mitvorstand 
des Musikwissenschaftlichen Instituts der 
Universität Wien ernannt. 

Dr. Gernot GRUBER, Wien, hat sich im 
Frühsommer 1973 an der Universität Wien 
habilitiert und die Lehrbefugnis für das Fach 
Musikwissenschaft erhalten. Das Thema der 
Habilitationsschrift lautet: Lodovico Zacconi 
als Musiktheoretiker. 

Dr. Walter PASS. Wien, hat sich im Früh
sommer 1973 an der Universität Wien habili
tiert und die Lehrbefugnis für das Fach Mu
sikwissenschaft erhalten. Das Thema der Ha
bilitationsschrift lautet: Musik und Musiker 
am Hofe Maximilians II. 

Frau Dr. Ursula GÜNTHER, charge de 
recherche beim C.N.R.S. Paris, lehrt ab Ok
tober 1973 an der Universite Libre de 
Bruxelles. Sie ist von ihren Verpflichtungen 
als Privatdozentin der Göttinger Universität 
beurlaubt worden. 
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Professor Dr. Walter SALMEN, Kiel, liest 
vertretungsweise während des Winterseme
sters 1973/74 an der Universität Innsbruck. 
Zum Frühjahr 1974 ist er als visiting profes
sor an das Graduate Centre der New York 
City University eingeladen worden. 

Am 10. Oktober 197 3 fand in Wien die 
Gründungsversammlung der „Österreichi
schen Gesellschaft für Musikwissenschaft" 
statt. Dabei wurden Professor Dr. Erich 
SCHENK, Wien, zum Präsidenten und die 
Professoren Dr. Gerhard CROLL, Salzburg, 
und Dr. Othmar WESSELY, Wien, zu Vize
präsidenten gewählt. Die Funktion des Ge
neralsekretärs übernahm Dr. Theophil AN
TONICEK, Wien. dieienige des Schatzmei
sters Professor Dr. Rudolf FLOTZINGER, 
Graz. Die Gesellschaft wendet sich vor al
lem an die österreichischen Musikwissen
schaftler und an die in der ganzen Welt tä
tigen Absolventen der musikwissenschaftli
chen Institute österreichs. Ein umfangrei
ches wissenschaftliches Programm für die Zu
kunft liegt bereits vor. Als erster Schritt ist 
die Veröffentlichung einer periodischen Zeit
schrift geplant. 

Die Viola-Forschungsgesellschaft, Kassel, 
veranstaltete vom 31. August bis 2. Septem
ber 1973 in Ulm/Wiblingen einen Kongreß 
und hielt ihre Generalversammlung ab. Dabei 

Mitteilungen 

wurden Professor Dr. Wolfgang SAWODNY, 
Oberelchingen bei Ulm, zum Präsidenten, 
Walter LEBERMANN, Bad Homburg, zum 
Vizepräsidenten, und Dietrich BAUER , Kas
sel. zum Generalsekretär und Schatzmeister 
gewählt. 

Vom 3. bis 6. Juli 1974 findet in 
Bordeaux der 4 . Internationale Saxophon
Kongreß statt. Er steht unter dem Thema : 
Das Saxophon und seine Anwendung - als 
Soloinstrnment - in der Kammermusik -
im Orchester. 

Die Universität Hamburg und die Staat
liche Hochschule für Musik und darstellen
de Kunst haben in Zusammenarbeit mit der 
Hamburgischen Staatsoper zum Winterseme
ster 1973/74 einen Studiengang „Musikthea
ter-Regie" eingerich let. 

Aus Rationalisierungsgründen muß der 
Verlag künftig darauf verzichten, Einband
decken zu liefern. Wir bitten darum, keine 
Bestellungen, auch nicht für den Jahrgang 
197 3 der MUSIKFORSCHUNG, aufzugeben. 

Diesem Heft liegt die Jahresrechnung 
197 4 für die Mitglieder der Gesellschaft für 
Musikforschung bei, die ihren Beitrag noch 
nicht gezahlt haben. Der Schatzmeister bit
tet höflich um baldige Überweisung. 




